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Reichenbach im "Lichterglanz" der Werbeinitiative Reichenbach WIR

"Wir sehen aufs alte Jahr zurück und haben neuen Mut.
Ein neues Jahr, ein neues Glück,die Zeit ist immer gut."
Hofmann von Fallersleben

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger aus Hochdorf, Lichtenwald und Reichenbach,
schon wieder neigt sich ein Jahr seinem Ende entgegen. 2009 steht vor der Tür und im
Allgemeinen wird die Vorweihnachtszeit genutzt, um sich die Ereignisse des fast vergange-
nen Jahres noch einmal in Erinnerung zu rufen. Wir ziehen Bilanz, erinnern uns an die ange-
nehmen Momente, aber auch an das, was uns belastet hat oder uns misslungen ist. Gleich-
zeitig planen wir für das vor uns liegende Jahr.
Gerne möchten wir die Gelegenheit nutzen und uns bei allen bedanken, die sich im Lauf
des Jahres auf den verschiedensten Ebenen für unsere Gemeinschaft eingesetzt haben.
Unsere Gesellschaft braucht persönliches Engagement. Deshalb gilt unser Dank all denjeni-
gen, die sich ehrenamtlich in unseren Einrichtungen, Organisationen und Vereinen in unzähli-
gen Stunden eingesetzt haben. In den Dank wollen wir aber auch alle mit einbeziehen, die
sich hauptamtlich in unser Gemeinwesen in vielfältiger Weise eingebracht haben. Gerade
auch in der zu erwartenden Rezession brauchen wir unsere funktionierenden Strukturen und
enge Vernetzung von Haupt- und Ehrenamt.
In diesem Sinn blicken wir positiv in die Zukunft und wünschen Ihnen allen frohe und besinnli-
che Weihnachtsfeiertage und alles Gute für 2009.
Mit herzlichen Grüßen

Ihre Bürgermeister
Roland Erhardt, Lucia-Maria Hermann, Bernhard Richter,
Hochdorf Lichtenwald Reichenbach



Kinderärzte

Zentrale Rufnummer:
0180 2586939

Wochenende
Dienstzeit am Wochenende und am Fei-
ertag: Von 8 Uhr bis 8 Uhr des folgenden
Tages. Von 8 bis 20 Uhr findet die Notfall-
praxis im Kreiskrankenhaus Kirchheim/
Teck statt.

Wochentags
Dienstzeit ab 18 Uhr bis 8 Uhr des folgen-
den Tages. Sofern Sie Ihren betreuenden
Kinderarzt nicht erreichen, wenden Sie
sich an die zentrale Notrufnummer 0180
2586939

Zahnärzte 0711 7877755

Nacht- und Sonntagsdienst der
Apotheken
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30
Uhr und endet um 8.30 Uhr des nächs-
ten Tages.

Freitag, 19. Dezember 2008
Römer-Apotheke Köngen
Hirschstraße 22, Tel. 07024 81151
Samstag, 20. Dezember 2008
Ludwigs-Apotheke Reichenbach
Hauptstr. 8, Tel. 07153 51528
Sonntag, 21. Dezember 2008
Eberhard-Apotheke Notzingen
Wellingerstraße 1, Tel. 07021 45351
Montag, 22. Dezember 2008
Rathaus-Apotheke Reichenbach
Hauptstraße 11, Tel. 07153 54172
Dienstag, 23. Dezember 2008
Rauner Apotheke Kirchheim/Teck
Tannenbergstraße 40, Tel. 07021 52101
Mittwoch, 24. Dezember 2008
Stumpenhof-Apotheke Plochingen
Hohenzollernstraße 4, Tel. 07153 24636
Donnerstag, 25. Dezember 2008
Schloß-Apotheke Kirchheim/Teck
Marktstraße 48, Tel. 07021 6345
Freitag, 26. Dezember 2008
Central-Apotheke Wernau
Kirchheimer Straße 98, Tel. 07153 31719
Samstag, 27. Dezember 2008
Adler-Apotheke Kirchheim/Teck
Max-Eyth-Straße 33, Tel. 07021 2626
Sonntag, 28. Dezember 2008
Apotheke Altbach
Esslinger Straße 93, Tel. 07153 22323
Montag, 29. Dezember 2008
Bahnhof-Apotheke Ebersbach
Bahnhofstraße 12, Tel. 07163 7572
Dienstag, 30. Dezember 2008
Hirsch-Apotheke Köngen
Hirschstraße 3, Tel. 07024 81316
Mittwoch, 31. Dezember 2008
Löwen-Apotheke Wendlingen
Albstraße 31, Tel. 07024 7363

AUF EINEN BLICK

Bürgermeisteramt
Reichenbach an der Fils
Telefon 5005-0

Sprechzeiten:
BürgerBüro (Tel. 5005-15)
Mo. 9-19 Uhr,
Di. bis Do. 7-16 Uhr,
Fr. 7-12 Uhr
Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung:
Mo. 9-12 Uhr,14 bis 18 Uhr
Di. bis Do. 8-12 Uhr, 14-16 Uhr
Fr. 8 bis 12 Uhr

Bürgermeisteramt Hochdorf
Telefon 5006-0

Sprechzeiten:
Mo., Di., Do., Fr. 8-12 Uhr
Mo. 16-18.30 Uhr
Mi. 8-16 Uhr (durchgehend)

Sprechzeiten-Termine
mit Bürgermeister Erhardt, Frau Haller,
Herrn Eckert und Herrn Hummel nach te-
lefonischer Vereinbarung.

Bürgermeisteramt Lichtenwald
Telefon 9463-0, Fax 9463-33

Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do., Fr. 8-12 Uhr,
Di. 13.30-18.00 Uhr
Do. 13.30-16 Uhr

Öffnungszeiten
Rathaus Hegenlohe:
Telefon: 9463-30
Di., Mi. 8.00-12.00 Uhr
Do. 16.30-18.00 Uhr

Termine mit Bürgermeisterin Herrmann,
Herrn Rieker und Frau Zepf
nach telefonischer Vereinbarung

NOTDIENSTE

Ärztlicher Notfalldienst
für die Gemeinden
Reichenbach/Fils, Hochdorf und
Lichtenwald

Ärzte

Montag bis Donnerstag
Notfalldienst von 19 bis 7.30 Uhr durch
die Ärzte aus Reichenbach, Hochdorf
und Lichtenwald. Der diensthabende Arzt
wird Ihnen auf dem Anrufbeantworter des
Hausarztes mitgeteilt.

Freitag bis Sonntag und Feiertage
Notfalldienst von Freitag 19 bis Montag
8 Uhr sowie an Feiertagen. Bitte wenden
Sie sich an die Notfallpraxis am Kreis-
krankenhaus Kirchheim, Eugenstraße 3,
Telefon 07021 19292.
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Es gilt die Anzeigenpreisliste Nr. 30. Bezugspreis monat-
lich E 2,40 inklusive 7% MwSt. - Postbezug E 8,10, Ein-
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spruch auf Nachlieferung.
E-Mail: vertrieb@anzeiger-reichenbach.de

Donnerstag, 1. Januar 2009
Apotheke Schneider Kirchheim/Teck
Marktstraße 29, Tel. 07021 2633

Freitag, 2. Januar 2009
Apotheke am Quadrium Wernau
Kirchheimer Straße 77, Tel. 07153 6149910

Samstag, 3. Januar 2009
Pinguin-Apotheke im Teckcenter
Kirchheim/Teck
Stuttgarter Straße 2, Tel. 07021 45064

Sonntag, 4. Januar 2009
Apotheke im Ärztezentrum Kirchheim/Teck
Steingaustraße 13, Tel. 07021 9300150

Montag, 5. Januar 2009
Central-Apotheke Plochingen
Esslinger Straße 64, Tel. 07153 21803

Dienstag, 6. Januar 2009
Markt-Apotheke Ebersbach
Hauptstraße 1, Tel. 07163 7405

Mittwoch, 7. Januar 2009
Die Stadt-Apotheke Ebersbach
Hauptstraße 19, Tel. 07163 3515
Mittwochnachmittags geöffnet:
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Donnerstag, 8. Januar 2009
Kirch-Apotheke Hochdorf
Kauzbühlstraße 1, Tel. 07153 958276

Freitag, 9. Januar 2009
Apotheke am Markt Laccorn Plochingen
Marktstraße 21, Tel. 07153 831710



für Lichtenwald

Frau Herb
20./21.12.08

Frau Schuler
24. /25.12.08

Frau Schulz
26.12.08

Frau Gebhart
27.12.08

Frau Schuler
28.12.08

Frau Herb
31.12.08 /
1.1.09
3. / 4.1.09

Frau Gopfarth
6.1.09

Stuttgarter Str. 4
73262 Reichenbach
Telefon 9511-0

Für pflegerische Notfälle erreichen
unsere Patienten uns am Wochenende
und bei Nacht unter der
Telefonnummer 0171 7069939

Geschäftsführerin:
Brigitte Hummel,
Telefon 951113

Pflegedienstleitung:
Eva Kirchner
Telefon 951111

Essen auf Rädern:
Telefon 951114

Sprechzeiten:

Mo. bis Fr. 9.00 - 12.30 Uhr
Mo. und Mi. 14.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Besuchen Sie uns doch im Internet unter www.DiakoniestationReichenbach.de

Samstag, 20.12. und Sonntag, 21.12.2008
Julmi GmbH, Gas- und Wasserinstallation
Ostpreussenstraße 7, 73760 Ostfildern
Tel. 0711 34129220
Mittwoch, 24.12. - Sonntag, 28.12.2008
Kurt Wenzelburger - Sanitär- und Heiztechnik
Jacob-Brodbeck-Straße 56, 70794 Filderstadt
Tel. 0711 70709880
Mittwoch, 31.12.2008 und Donnerstag, 1.1.2009
Ciolkowski GmbH - Sanitär-Heizung-Klempnerei
Schorndorfer Straße 6, 73666 Baltmannsweiler
Samstag, 3. 1. und Sonntag, 4.1.2009
Ciolkowski GmbH - Sanitär-Heizung-Klempnerei
Schorndorfer Straße 6, 73666 Baltmannsweiler

Notdienst der Innungsbetriebe
Der Notdienst im Sanitär- und Gasheizungsbereich hat von 10
bis 18 Uhr Bereitschaft.
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Sonn- und Feiertagsdienst in der
Krankenpflege am Wochenende

für Reichenbach:

Frau Müller
20./21.12.08
24.12.08

Frau Gopfarth
25.12.08

Frau Kuhnle
26.- 28.12.08

Frau Kuhn
31.12.08 /
1.1.09

Frau Müller
3./ 4.1.09

Frau Gebhart
6.1.09

für Hochdorf:

Herr Daubner
20./21.12.08

Frau Gebhart
24. / 25.12.08

Frau Vogt
26. -
28.12.08

Herr Daubner
31.12.08 /
1.1.09

Frau Gebhart
3. / 4.1.09

Frau Kuhnle
6.1.09



Zum Jahreswechsel
In den letzten Tagen dieses Jahres denken wir zurück an die
Menschen, die wir begleiten durften. Wir sind dankbar für viel-
fältige, reiche Begegnungen, Gespräche und die Offenheit, mit
der unser Angebot angenommen wurde.
Mit der Ausstellung "Sterben heißt Leben" und der Gründung
des Vereins "AMBULANTER HOSPIZDIENST REICHENBACH.-
HOCHDORF.LICHTENWALD" konnten wir eine große Öffent-
lichkeit mit den Anliegen der Hospizbewegung vertraut machen
und freuten uns sehr über die außerordentlich positive Reso-
nanz. Das alles hat uns ermutigt, zuversichtlich in die Zukunft
zu schauen und in unserem Jubiläumsjahr 2009 - 10 Jahre Hos-
pizdienst in unseren drei Orten! - einen eigenen Vorbereitungs-
kurs für ehrenamtliche HospizmitarbeiterInnen zu planen, um
die dringend nötige Verstärkung für die Aktiven zu erhalten.
Wir danken allen, die auf unterschiedlichste Weise uns und un-
sere Aufgaben mitgetragen und mit uns zusammengearbeitet
haben. Ihnen allen wünschen wir gesegnete Weihnachten und
Freude und Zuversicht für das Neue Jahr!
Wenn auch Sie unsere Arbeit unterstützen wollen, können Sie
dies tun
● indem Sie Gedanken an Sterben und Tod zulassen und

das Hospizangebot in Gespräche einbringen
● indem Sie Mitglied werden im Ambulanten Hospizdienst

Reichenbach.Hochdorf.Lichtenwald e.V.
● indem Sie über eine aktive Mitarbeit bei uns nachdenken

und sich bei uns melden
● indem Sie unsere Arbeit finanziell unterstützen durch eine

Spende auf unser Konto Nr. 781 484 006 bei der Volks-
bank Reichenbach BLZ 611 913 10

Auch während der Feiertage sind wir für Sie erreichbar und
versuchen, so weit möglich Begleitung anzubieten. So errei-
chen Sie unsere Einsatzleitung: Peter Löffler Tel. 5 95 84, Doro-
thea Brux Tel. 5 97 22 oder
unser Hospiz-Handy 0175-839 67 80.

Trauercafé Regenbogen

Wieder geht ein Jahr zu Ende, in dem jeden Monat einmal unser
"Trauercafé Regenbogen" Treffpunkt war für Menschen auf
dem Trauerweg. Offenheit, Achtsamkeit und gegenseitige Ak-
zeptanz kennzeichnen die Nachmittage der Begegnung. Auch
2009 wird es dieses Angebot weiter geben, jeweils am letzten
Montag im Monat von 16 bis 18 Uhr in Plochingen bei "Steiner
am Fluss", auf dem ehemaligen Gartenschaugelände. Das erste
Treffen im neuen Jahr ist am 26. Januar. Wir freuen uns auf
alle, die sich in ihrer Trauer dorthin auf den Weg machen.
Kontakttelefon 5 26 58, Anmeldung nicht erforderlich.

Gymnasium Plochingen

Zwei Mal volles Haus für den Herrn der Diebe

Gleich an zwei aufeinanderfolgenden Abenden erwies sich der
Bestseller von Cornelia Funke als Publikumsrenner und begeis-
terte die Zuschauerinnen und Zuschauer.

Spannende Verfolgungsjagden, mutige Actionszenen, ständig
wechselnde Schauplätze vor einer tollen Kulisse, mitreißende
und einfühlsame Musik, eigens komponiert und arrangiert vom
Neigungskurs Musik und nicht zuletzt die überzeugende schau-
spielerische Leistung der Darstellerinnen und Darsteller mach-
ten den "Herr der Diebe" in der Inszenierung der Theater-AG
unter Leitung von Frank Killmann zu einem kurzweiligen Thea-
tererlebnis für Alt und Jung.

Computerwissen für Jung und Alt
Kooperationspartner der Volkshochschule Esslingen
www.senioren-online-reichenbach-fils.de
Wir sind umgezogen :
in die Wilhelmstraße 15, Reichenbach/Fils (Senioren Begeg-
nungsstätte). Immer noch wird in den einzelnen Räumen einge-
richtet, aufgebaut und angeschlossen.
Einweihungstermin - Herzliche Einladung
Seien Sie neugierig. Schauen Sie sich unser neues "Nest" an:
Donnerstag, den 08.01.2009 um 18 Uhr. Zur festlichen Einwei-
hung haben wir neben "unseren" Bürgermeistern und den Ge-
meinderäten vom Ort, die Presse sowie weitere Persönlichkei-
ten aus der Politik eingeladen.
Kursplanung 1. Halbjahr 2009
Hier die Inhalte der Kurse mit Start im Januar:
Von Frau zu Frau: Einführung in das Internet, Kurs 0109
4 Termine jeweils 2 Stunden mit Frau Pershel Schindler.
Sie bekommen einen Einblick in die umfangreichen Möglich-
keiten:
- Beispiele für E-mailen, surfen, einkaufen, ersteigern.
- Beispiele für Briefe/Dokumente empfangen, erstellen, ordnen,
speichern, senden.
- Beispiele für Digitale Bilder empfangen, bearbeiten, ordnen,
senden.
Einführung in die PC und Internet-Welt, Kurs 0209
Sie gehören zur Generation 50+, 60+ und 70+ und sind der
Meinung, in Ihrem Alter benötigen Sie keinen PC und keine PC-
Kenntnisse mehr und außerdem ist das alles viel zu teuer und
viel zu kompliziert?!
Wir sind der Meinung, gerade Sie sollten den Versuch wagen,
sich mit dem PC anzufreunden. Wollen Sie wirklich auf die vie-
len Annehmlichkeiten und guten Möglichkeiten verzichten, mit
denen sich Ihre Nachbarn das Leben erleichtern und Kosten
sparen?
Wir helfen Ihnen, ohne Stress, in einem auf Sie abgestimmten,
zielgerichteten Kurs die Grundlagen im Umgang mit dem PC
zu erlernen. Auch erhalten Sie einen ersten Einblick in die groß-
artigen Möglichkeiten des Internets. Dazu benötigen Sie keine
Schreibmaschinenkenntnisse und keine technischen Grundla-
gen. Sie benötigen nur den Willen sich mit diesem Thema zu
beschäftigen. Egal ob in der Werbung, bei Amtsgeschäften
oder bei den Wissensfragen, immer heißt es dort: Näheres fin-
den Sie auf unserer Internetseite (www. ----). Es geht fast nichts
mehr ohne Internet. Viele Dinge, die Sie bisher sehr umständlich
mit der Hand am Arm durchführen mussten, lassen sich mit
dem PC sehr elegant und einfach lösen.
Wir unterstützen Sie, wenn Sie außerhalb des Kurses unter
fachlicher Anleitung in unserem Onliner Treff kostenfrei üben.
Wir beraten und unterstützen Sie bei der Beschaffung eines
geeigneten PC-Systems.
Wir begleiten und unterstützen Sie bei der Bewältigung ihrer
täglichen PC-Problemchen.
Kursinhalte:
- Grundbegriffe der EDV
- Wie benutze ich den PC?
- Wie verwende ich Maus und Tastatur? - Einführung in die
Fenstertechnik von Windows
- Was ist ein Betriebssystem und wozu brauche ich es?
- Starten und Beenden von Programmen
- Erstes Erstellen von Texten
- Speichern und öffnen von Dateien
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- Kurzeinstieg ins Internet
- Erläuterung der Anschlusskurse.
Das systematische, schrittweise und gründliche Einarbeiten in
die Materie birgt auch für manchen "ich bin doch kein Anfänger"
unerwartete "AHA-Effekte".
Professionelle Internet-Recherche, Kurs 0609
Recherchetechniken für Suchmaschinen, Kataloge
Datenbanken, Informationsdienste und Stellenmärkte. Sie er-
halten fundierte Kompetenzen für die private, gesellschaftliche
und wirtschaftliche Nutzung des Internets. Neben den erforder-
lichen technischen Qualifikationen sollen Kenntnisse im Um-
gang mit den Inhalten vermittelt werden.
Praxisbeispiele und Übungsmöglichkeiten werden geboten.
Kursinhalte:
- Basiswissen zum Internet
- Grundlagen des Suchens
- Suchmaschinen und Kataloge
Video-Schnitt mit Movie Maker, Kurs 1109
Grundlagen mit dem Videoschnittprogramm Movie Maker (Mo-
vie Maker ist Bestandteil von Windows XP). Sie lernen die Werk-
zeuge des Programms praxisgerecht einzusetzen. Für alle, die
wissen wollen, wie sie mit ihrer Digitalkamera noch vertrauter
werden, wie sie interessante Filme erstellen können und wie sie
Filme auf CD/DVD sichern können.
Kursinhalte
- Übertragen der Filme von der Kamera auf den PC
- Schneiden der Filme
- Einfügen von Übergängen und Effekten
- Vertonen von Filmen
- Sichern der Filme auf CD/DVD
Digitale Foto- und Bildbearbeitung, Kurs 1009
Fachliche Diskussion Ihrer mitgebrachten Aufnahmen zur wei-
teren Bearbeitung im PC. Vielfalt der weiteren digitalen Bearbei-
tungsmöglichkeiten selbst erleben.
Kursinhalte
- Übertragen der Bilder von der Kamera oder einem anderen
Datenträger auf den PC
- Bildqualität optimieren
- Effekte einfügen
- Bildgrößen einstellen
- Bilder archivieren
In unseren Kursen arbeiten wir mit dem Bildbearbeitungspro-
gramm Adobe Photoshop Elements.
MS-Word Aufbaukurs, Kurs 0809
Wünschenswert sind Vorkenntnisse, wie sie in unseren Kursen
"Einführung in die PC- und Internetwelt" und "Word Grundla-
gen" enthalten sind.
Kursinhalte:
- Inhaltsverzeichnisse von Dokumenten automatisch erstellen
- Effiziente Nutzung der Formatbefehle
- Individuelle Seitengestaltung mit Einbindung von Grafiken
und Bildern
- Serienbriefe erstellen und drucken
- Rechtschreibfunktion benutzen

Wir empfehlen: besuchen Sie uns an einem Dienstag von 10.00
bis 12.00 Uhr oder Donnerstag von 15.00 bis 18.00 Uhr in unse-
rem neuen Domizil in der .Wilhelmstraße 15. Lassen Sie sich
zeigen, mit welchem Spaß wir uns dort mit Ihnen Wissen rund
um den PC erarbeiten. Gehen Sie bei uns ONLINE! Es macht
uns Freude, Sie zu beraten. Das kostet Sie nichts.

Auch Kursanmeldungen sind dort möglich oder melden Sie Ihre
Interessen vorab bei:

Wolfgang Magino 0178-6922242 bzw. Bernhard Peitz 0151-
15631976 oder buchen direkt in unserer Homepage.

O.Niessner

Wir möchten allen Freunden unseres Freibades und allen Mit-
gliedern des Fördervereins ein frohes und gesegnetes Weih-
nachtsfest und für das Jahr 2009 so viel Gutes wie nur möglich
wünschen! Für den Verein wünschen wir Euch / Ihnen und uns
natürlich viel Energie und Schaffenskraft im Sinne unserer Vor-
stellungen für das Freibad.

Unsere letzte Aktion in diesem Jahr war sehr erfolgreich: die
Tombola auf dem Weihnachtsmarkt in Reichenbach am 7. De-
zember hat 634,- Euro eingebracht. Ganz herzlich bedanken
möchten wir uns bei den Spendern der Preise, bei den Mitarbei-
tern am Stand und in der Vorbereitung!

Wir möchten im neuen Jahr wieder viele wichtige und interes-
sante Aktionen für unser Freibad starten und hoffen dazu auf
Eure / Ihre Ideen und Hilfe.

Mit herzlichen Grüßen und allen guten Wünschen

der Vorstand

AMSEL Kontaktgruppe Wernau

Socken und Selbstgebasteltes

Wie in jedem Jahr, so war die AMSEL Kontaktgruppe Wernau
auch in diesem Jahr auf dem Adventsmarkt in Weilheim vertre-
ten. Socken und Selbstgebasteltes wurden angeboten und ger-
ne gekauft. Die AMSEL Kontaktgruppe Wernau bedankt sich
bei allen Käufern und Spendern, die die Arbeit der AMSEL un-
terstützen. Allen wünschen wir ein frohes Weihnachtsfest und
ein glückliches neues Jahr.

   

Gute Freunde sind wie Sterne in der Nacht, auch wenn sie
manchmal hinter den Wolken sind, weißt du, sie sind da,
immer wieder.

Wir bedanken uns ganz herzlich bei nachfolgenden Spendern,
die unsere ehrenamtliche Arbeit unterstützen: Ulrich Ketzme-
rick, Manfred Gotthard, Kurt Heidle, Irmgard Bayer, Ingeborg
Häderle, Erika Weikert, Fritz Veser, Ilse und Reinhard Süss, Ma-
rianne und Dietmar Hafla, Sieglinde und Horst Göhringer, Haidi
und Rainer Koscielniak, Alexander Berthele, Ulrich Hemminger.

Ebenso herzlich sagen wir DANKE auch allen anonymen Spen-
dern.

Wir wünschen Ihnen eine friedvolle Weihnachtszeit und für das
neue Jahr alles Gute, Glück und Liebe und ein schönes
schmerzfreies Leben.

Karin Pelke und Team

Gruppentelefon 07153 309699
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Ausflug zum Altdeutschen Weihnachtsmarkt
nach Bad Wimpfen

Am Nikolaustag fand unser gemeinsamer Ausflug zum Altdeut-
schen Weihnachtsmarkt nach Bad Wimpfen statt. Der Bus war
voll besetzt. Neben Lichtenwaldern waren auch Gäste aus Rei-
chenbach und Hochdorf mit dabei. Wir erlebten eine bezau-
bernde Altstadt, in deren Gassen sich sehr schöne Weihnachts-
stände einfügen. Zu beachten ist allerdings, dass man sich
nicht "beim Christbaum" verabreden sollte, da es davon gleich
drei gibt.
Den Leuten hat es sehr gefallen. Vielleicht besuchen wir nächs-
tes Jahr Heidelberg.
Mehr Farbfotos zum Seniorenadvent und dem Altdeutschen
Weihnachtsmarkt finden Sie auf unserer Homepage
www.lichtenwald.de/Aktuelles.
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Jehovas Zeugen

Versammlung Ebersbach
Samstag 20. Dezember
19.00 Uhr Vortrag: "Befreiung aus einer finsteren Welt"
"Denn Gott ist es, der gesagt hat: "Das Licht strahle aus der
Finsternis", und er hat in unsere Herzen gestrahlt, um sie mit
der herrlichen Erkenntnis Gottes durch das Angesicht Christ zu
erleuchten." 2.Korintherbrief 4:6
"Dies ist die Botschaft...dass Gott Licht ist, und in Gemeinschaft
mit ihm gibt es gar keine Finsternis." 1.Johannesbrief 1:5
Üble Nachrede, Verleumdung, Hass, Trinkgelage, Hurerei,
Diebstahl und Mord sind Werke der Finsternis. Unsichtbare,
dunkle Mächte beeinflussen diese Welt zum Schlechten, 2.Ko-
rinther 4:4.
Als Einzelne können wir uns jedoch für ein Leben im Licht ent-
scheiden! Gott bietet uns seine Liebe und Erkenntnis an. Ent-
scheiden wir uns für ein Leben in seinem Licht!
Das Licht Gottes wird die Finsternis der Welt besiegen!
19.40 Uhr Bibel-Studium WT 15. Oktober:
"Jehovas Reaktion auf ein inniges Gebet"

Dienstag 23. Dezember
19.15 Uhr "Lebe mit dem Tag Jehovas vor Augen" Kap.11
"Jehova möchte Menschenleben retten - du auch?" - Teil II

Donnerstag 25. Dezember
19.00 Uhr Kurs für Evangeliumsverkündiger; Offenbg. 7-14
19.50 Uhr Vortrag und Besprechung mit Beteiligung
Ebersbach, Gottlieb-Häfele-Str. 18
Alle Zusammenkünfte öffentlich. Keine Kollekte!
www.jehovaszeugen.de
u. a. Bibel online lesen, kostenfreie Literatur bestellen!

Landratsamt und Abfallwirtschaftsbetrieb
geschlossen

Das Landratsamt Esslingen mit seinen Dienststellen und der
Abfallwirtschaftsbetrieb sind am
Mittwoch, 24. Dezember 2008
und von
Mittwoch, 31. Dezember 2008 bis einschließlich
Dienstag, 6. Januar 2009
ganztägig geschlossen.
Am Freitag, 2. Januar 2009 ist die Kfz-Zulassung,
Filderstadt-Bernhausen, Gottlieb-Daimler-Straße 2,
von 7:30 - 12.00 Uhr geöffnet.

INTERESSANTES & WISSENSWERTES

Entspannt zum Esslinger Mittelaltermarkt &
Weihnachtsmarkt

Damit es entspannt zum Esslinger Mittelaltermarkt & Weih-
nachtsmarkt geht, sollten möglichst viele Besucher das Auto in
der Garage lassen. Die EST empfiehlt ausdrücklich, öffentliche
Verkehrsmittel zu benutzen. Verschiedene Möglichkeiten gibt
es:
Kostenloser Busshuttle: An den Adventswochenenden (Sa/So)
fährt ein Shuttlebus zum Markt:
Sa.: 30-Minutentakt, ab 11 Uhr; Ende 20.55 Uhr am Zielort;
So.: 15-Minutentakt, ab 11 Uhr; Ende 20.55 Uhr am Zielort.

1. Pendelfahrt
Esslingen - Mettingen / Daimler-Parkplatz nach Esslingen, Bus-
haltestelle Schelztor und zurück.
2. Pendelfahrt
Oberesslingen / Firma Eberspächer nach Esslingen, Bushalte-
stelle Augustinerstraße / Kleiner Markt und zurück.
Mit dem Zug - Die S-Bahn (S1) und die Regionalbahn halten
am Bahnhof Esslingen. Fahrzeit ab Stuttgart Hauptbahnhof cir-
ca 15 Minuten.
Mit dem Bus - Mit dem öffentlichen Personennahverkehr errei-
chen Sie Esslingen problemlos und schnell. Alle Busse fahren
den zentralen Omnibusbahnhof an, von dem aus Sie in ca. 5
Gehminuten zum Marktplatz kommen.
Wir wünschen allen Besuchern einen schönen Aufenthalt in
Esslingen und eine stimmungsvolle Adventszeit!

Die Feuerwehr informiert

Alle Jahre wieder kommt die Feuerwehr
Bald ist Weihnachten. Für viele ein Fest der Freude und Besinn-
lichkeit. Für so manchen aber auch ein Fest voller Angst und
Schrecken, oft sogar mit schlimmen Folgen. Nur eine kleine
Unachtsamkeit und schon steht das Symbol der Festlichkeit in
hellen Flammen. Damit aus Ihrer Weihnachtsfeier kein Weih-
nachtsfeuer wird, hier einige Tipps der Feuerwehr:
◆ Kaufen Sie den Weihnachtsbaum erst kurz vor dem Fest und
achten Sie darauf, dass er nicht nadelt.
◆ Bewahren Sie ihn bis zu den Festtagen möglichst im Freien
auf.
◆ Achten Sie auf ausreichenden Sicherheitsabstand zu leicht
brennbaren Materialien wie Vorhängen und Gardinen.
◆ Sofern Sie Wachskerzen bevorzugen, befestigen Sie diese
so, dass andere Zweige nicht Feuer fangen können; verwenden
Sie Kerzenhalter aus feuerfestem Material.
◆ Zünden Sie die Kerzen von oben nach unten an; in umgekehr-
ter Reihenfolge löschen.
◆ Stellen Sie für den Fall eines Falles Löschmittel griffbereit. Es
genügt auch ein Eimer Wasser.
◆ Lassen Sie brennende Kerzen nie unbeaufsichtigt; Eltern soll-
ten auf ihre Kinder achten.
◆ Bewahren Sie Streichhölzer und Feuerzeuge an einem vor
Kindern sicheren Platz auf.
◆ Kinder sollten nur unter Anleitung von Erwachsenen mit
Streichholz und Feuerzeug umgehen.

Sekunden entscheinden

1 1 2
Der heiße Draht zur Feuerwehr

Vorgezogener Redaktionsschluss

Der Redaktionsschluss für das erste Mitteilungs-
baltt im Jahr 2009 ist infolge des Feiertages be-
reits am

Montag, 5. Januar 2009, 13 Uhr

Später eingehende Beiträge können leider nicht
mehr berücksichtigt werden.

Wir bitten um Beachtung

Der Verlag
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Amtliche Bekanntmachungen, Sprechzeiten:
Kirchen, Vereins- und BürgerBüro (Tel. 50 05-15)
allgemeine Nachrichten

Bürgermeisteramt

Mo. 9-19 Uhr Fr. 7-12 Uhr
Di.-Do. 7-16 Uhr Sa. 9-11 Uhr

Übrige Verwaltung
Reichenbach an der Fils Mo. 9-12 Uhr, 14-18 Uhr,
Telefon 50 05-0 Di.-Do 8-12 Uhr, 14-16 Uhr, Fr. 8-12 Uhr

www.reichenbach-fils.de ● post@reichenbach-fils.de

Wir gratulieren zum Geburtstag
20.12., 82 J.: Anna Berdaczuk, Wilhelmstr. 13
20.12., 82 J.: Emma Schweda, Siegenbergstr. 52
21.12., 83 J.: Elfriede Häcker, Lehmgrubenstr. 7
21.12., 72 J.: Friedrich Gabber, Wilhelmstr. 16
22.12., 79 J.: Reinhart Löttker, Danziger Str. 7
23.12., 80 J.: Johann Falk, Marienstr. 22
24.12., 94 J.: Elfriede Wild, Lehmgrubenstr. 22
26.12., 85 J.: Luise Klein, Neuwiesenstr. 33
26.12., 83 J.: Anna Pieldner, Blumenstr. 42/1
26.12., 81 J.: Bruno Mayer, Lützelbachstr. 7/1
26.12., 73 J.: Ernestine Pawlik, Siegenbergstr. 84
27.12., 74 J.: Tilo Emil Ganßloser, Schillerstr. 7
27.12., 74 J.: Konrad Rudolph, Fürstenstr. 31
27.12., 71 J.: Hans Dieter Bührle, Schorndorfer Str. 8/1
29.12., 71 J.: Vasilios Maltidis, Schulstr. 10
30.12., 72 J.: Johann Horeth, Brunnenstr. 14
31.12., 79 J.: Inge Weger, Weinbergstr. 43
31.12., 70 J.: Klaus Prohaska, Neuwiesenstr. 37
01.01., 78 J.: Rabiye Yildirim, Bahnhofstr. 3
01.01., 77 J.: Rosina Suciu, Siegenbergplatz 8
01.01., 76 J.: Abdulvahit Akbaba, Bismarckstr. 13
01.01., 75 J.: Sabri Cebe, Eichstr. 14
02.01., 72 J.: Falida Miess, Siegenbergstr. 62
02.01., 70 J.: Helmut Gaugele, Haldenstr. 35
02.01., 70 J.: Lore Hebrank, Karlstr. 17
03.01., 78 J.: Rolf Frank, Neuwiesenstr. 15
03.01., 76 J.: Franco Tomada, Silcherstr. 13
03.01., 73 J.: Rinaldo Alessandrino, Marienstr. 13
03.01., 73 J.: Günter Vetter, Fischerstr. 6
05.01., 83 J.: Erich Burek, Geishaldenweg 17
05.01., 71 J.: Leonore Kriegl, Schillerstr. 21
06.01., 78 J.: Helga Knott, Blumenstr. 13
07.01., 72 J.: Dieter Koch, Friedrichstr. 10
09.01., 79 J.: Helene Kühnel, Seestr. 9
09.01., 74 J.: Hayriye Tanyeri, Marienstr. 43
09.01., 72 J.: Ernst Krebs, Neuffenstr. 19

90. Geburtstag Hildegard Schindler
Am 15. Dezember 2008 durfte Frau Hildegard Schindler in der
Teckstraße 8 ihren 90. Geburtstag feiern.
Bürgermeister Bernhard Richter besuchte die in Reichenbach
geborene Jubilarin an ihrem Festtag und überbrachte dem Ge-
burtstagskind mit einem Präsent die Glückwünsche des Minis-
terpräsidenten und der Gemeinde. Frau Schindler wird von ihrer
Schwester, Frau Lore Friedel, rührend umsorgt und gepflegt.
Der Festtag wurde im Familienkreis gebührend begangen.
Bürgermeister Bernhard Richter wünschte Frau Schindler noch viele
glückliche und zufriedene Jahre.

Jahresrückblick 2008
Wie bereits in den vergangenen Jahren hat die Gemeinde Rei-
chenbach dieses Jahr wieder den Jahresrückblick als Extra-Beila-
ge im Reichenbacher Anzeiger gestaltet.
Alle, die noch weitere Exemplare dieses Jahresrückblickes möch-
ten (beispielsweise zum Verschicken an ehemalige Reichenbache-
rInnen) oder auch wenn der Jahresrückblick im Reichenbacher
Anzeiger fehlt, können sich an das Hauptamt der Gemeinde, Sabi-
ne Weidenbacher-Richter, Tel.: 07153/5005-35 oder E-Mail wei-
denbacher-richter@reichenbach-fils.de wenden.

Grünabfallsammelplatz Rinnenwiesen
am Feldweg nach Ebersbach:
im Dezember
samstags von 10 - 12 Uhr
Januar bis Februar 2009
mittwochs von 14 - 16 Uhr, samstags von 10 - 12 Uhr
Wertstoffcontainer im Gemeindebauhof:
mittwochs 15 - 17.30 Uhr, samstags 9 - 12 Uhr
Schrott- und Sperrmüll: siehe Müll-ABC 2008/2009
Hausmüll 2-wöchentlich: 24. Dezember 2008,

9. Januar 2009
Hausmüll 4-wöchentlich: 24. Dezember 2008,

22. Januar 2009
Bio-Tonne/Laubsäcke
2-wöchentlich: 18. Dezember 2008
Gelber Sack 2-wöchentlich: 19. Dezember 2008,

5. Januar 2009
Altpapiersammlung: 20. Dezember 2008 RSV,

10. Januar 2009

Gemeindeverwaltung:
Dienstbetrieb über Weihnachten und Neujahr
Rathaus
Das Rathaus ist vom 24. Dezember 2008 bis einschließ-
lich 28. Dezember 2008 (Heiliger Abend, Weihnachts-
feiertage) sowie vom 31. Dezember 2008 bis 4. Januar
(Silvester, Neujahr) geschlossen.
Bitte beachten Sie, dass damit das komplette Rathaus
am Freitag, 2. Januar sowie unser BürgerBüro an den
Samstagen, 27. Dezember 2008 und 3. Januar 2009
ebenfalls nicht geöffnet ist.
Ab Montag, 5. Januar 2009 sind wir mit Ausnahme des
Feiertages am 6. Januar wieder zu den üblichen Sprech-
stunden des BürgerBüros
Montag: 9.00 Uhr - 19.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 7.00 Uhr - 16.00 Uhr
Freitag: 7.00 Uhr - 12.00 Uhr, Samstag: 9.00 Uhr - 11.00 Uhr
sowie der übrigen Verwaltung:
Montag: 9.00 Uhr - 12.00 Uhr 14.00 Uhr - 18.00 Uhr
Dienstag bis Freitag: 8.00 Uhr - 12.00 Uhr
Dienstag bis Donnerstag: 14.00 Uhr - 16.00 Uhr für Sie da.
Bestattungen
Für die Beurkundung von Sterbefällen bzw. Terminierung
von Bestattungen über den Jahreswechsel ist das Rat-
haus unter der Telefon-Nr. 5005-17 zu erreichen.
Müllabfuhr
Am 24. Dezember 2008 wird Hausmüll (vierwöchentlich)
abgeholt, erster Termin für die zweiwöchentliche Leerung
im neuen Jahr ist der 9. Januar 2009.
Am 18. Dezember 2008 und 2. Januar 2009 erfolgt die
Leerung der Biotonne.
Am 19. Dezember 2008 und 5. Januar 2009 ist Abfuhr
Gelber Sack.
Wasserwerk
Bei Wasserrohrbrüchen bitten wir die Telefon-Nr.: 55621
anzurufen.
Gemeindebücherei
Die Gemeindebücherei ist vom 24. Dezember 2008 bis
einschließlich 7. Januar 2009 geschlossen.
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Verpflichtung von Bürgermeister Bernhard
Richter am 13. Januar 2009
Im Rahmen einer öffentlichen Gemeinderatssitzung
wird Bürgermeister Bernhard Richter am
Dienstag, 13. Januar um 19.00 Uhr
in der Brühlhalle
auf seine dritte Amtszeit verpflichtet.
Landrat Heinz Eininger wird die Wahlprüfungurkunde
überreichen, Erwin Hees als erster stellvertetender
Bürgermeister die Sitzung leiten und die Verpflich-
tung vornehmen.
Die gesamte Bevölkerung ist herzlich willkommen.

Kulturbeirat in 2009:

"M O W G L I" Tanzaufführung nach R. Kipling
"Das Dschungelbuch"

Ein Highlight für die ge-
samte Familie bietet
der Reichenbacher
Kulturbeirat im kom-
menden Jahr:
Am Sonntag, 1. Febru-
ar 2009 um 15 Uhr in
der Brühlhalle zeigt die
Ballettschule
Khinganskiy und die
Tanz-Theater Compa-
ny Khinganskiy die
Tanzaufführung "M O
W G L I" nach R.Kipling
"Das Dschungelbuch".
Über 100 Ballettschü-
lerinnen und Schüler
der Esslinger Ballett-
schule Khinganskiy
sind bei dieser Auf-
führung dabei.
Notieren Sie sich heu-
te schon den Termin
in Ihrem Kalender.

Reichenbach sagt "Ja" zu Jes

"Jes" bedeutet "Jugend engagiert sich". Es handelt sich hier
um ein Projekt der Landesstiftung Baden-Württemberg, bei
dem auch Reichenbach, explizit senioren-online, teilgenommen
hat. Schülerinnen und Schüler der Realschule unterstützten Se-
niorinnen und Senioren beim Einstieg und bei der Erlernung
von EDV.

Bernhard Richter mit Staatssekretär Georg Wacker
Das von der Landesstiftung finanziell unterstützte "Jes"-Pro-
gramm lief im Jahr 2007 aus. Nachdem viele Projekte landes-
weit stattgefunden haben, bei denen sich die Jugendlichen eh-
renamtlich engagierten, soll künftig dieses "Jes"-Programm lo-
kal weitergeführt werden.

Auch in Reichenbach steht ehrenamtliches Engagement bei Ju-
gendlichen an vorderer Stelle. Aus diesem Grund wird auch in
Reichenbach das "Jes"-Programm fortgesetzt.
Am 5. Dezember 2008 wurde Reichenbach als "Jes"-Kommune
ausgezeichnet. Bürgermeister Bernhard Richter empfing vom
Geschäftsführer der Landesstiftung, Herbert Moser, und
Staatssekretär Georg Wacker MdL vom Ministerium Kultus die
Auszeichnungsurkunde.

"Reichenbacher Marktgeschichten"

Bereits seit Oktober 1982 gibt es in Reichenbach an der Fils
samstags einen Wochenmarkt. Seit Juni 1996 wurde dieser
Markt auf mittwochs und samstags erweitert. Seitdem lädt der
Markt wöchentlich dazu ein, ein Schwätzchen zu halten, einzu-
kaufen und auch Sonstiges in der Hauptstraße zu erledigen.
Mittlerweile kann man sogar samstags das BürgerBüro von
9.00 - 11.00 Uhr aufsuchen.
Und weiter geht es in den Reichenbacher Marktgeschichten, in
denen alle Marktbeschicker in Bild und Schrift vorgestellt
werden.
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Reichenbacher Marktgeschichten
1. Ihre genaue Firmenbezeichnung, seit wann sind Sie auf dem
Reichenbacher Wochenmarkt und wie heißen Ihre Verkäufer?
Korbständle Holl. Wir sind ganz neu und ab 2009 finden Sie
uns jeden zweiten Mittwoch auf dem Reichenbacher Wochen-
markt. Es bedient Sie Frau Hildegard Quaranta.
2. Sie stammen aus?
Göppingen-Jebenhausen
3. Ihr Warensortiment umfasst?
Weidenkörbe, Peddigrohrkörbe aller Art, sowie Olivenöle und
Antipasti.
4. Woher beziehen Sie Ihre Produkte?
Wir beziehen unser Olivenöl und die Antipasti aus Italien/Abruz-
zen. Unsere geflochtenen Produkte werden in Jebenhausen
hergestellt.
5. Was würden Sie den Kunden besonders aus Ihrem Waren-
sortiment empfehlen?
Unsere qualitativ hochwertigen Öle, sowie die Reparatur und
die Sonderanfertigungen aus Weide und Peddigrohr.
6. Was ist Ihr eigenes Lieblingsprodukt bzw. -produkte?
Olivenöl der Sorte Tortiglione, sowie die in Öl eingelegten gefüll-
ten Pfefferoni mit Thunfisch.
7. Haben Sie ein Rezept, einen Verzehr- oder Dekorationstipp?
Pizzateig: 600 ml lauwarmes Wasser mit 30 g Salz, 1 Hefewürfel
mit ca. 3 Esslöffel Olivenöl und 1 Kg Mehl verrühren und min-
destens 20 Minuten kneten. Teig in zwei Portionen teilen, aus-
wellen, auf gefettetes Backblech im Backofen (wichtig: nicht
heizen) ca. 1/2- 2 Stunden gehen lassen. Nach Wahl belegen,
eventuell auch nur mit einem leckeren Ölivenöl einstreichen und
auf höchster Stufe backen.

Wochenmarkt am Heiligen Abend

Auch am Heiligen Abend (Mittwoch) findet wie gewohnt der
Reichenbacher Wochenmarkt statt. Außer der Firma Heitmeyer
(Fisch) werden alle Mittwochsmarktbeschicker anwesend sein.

Minifahrpläne des VVS ab sofort erhältlich

Fast pünktlich zum Fahrplanwechsel sind die neuen Minifahr-
pläne des VVS kostenlos im BürgerBüro zu den üblichen Öff-
nungszeiten und bei der Papeterie Kern erhältlich.
Dieses Jahr werden zum ersten Mal Minifahrpläne des VVS den
Reichenbacher Bürgerinnen und Bürgern kostenlos angeboten.
In dem neuen Minifahrplan sind wie gewohnt die Busse der
Linie 144 und 262, der Ortsbus (Linie 148) der auch teilweise,
vor allen an den Wochenenden, als Linie 142 nach Plochingen
weiter fährt, sowie die Züge nach Göppingen, Plochingen, Tü-
bingen und Stuttgart einschließlich der S-Bahn- Abfahrt ab Plo-
chingen enthalten.
Das Layout lehnt sich in diesem neuen Fahrplanbüchlein an die
dicken Fahrplanbücher die käuflich zu erwerben sind.
Trotz Internet und Handyabruf erfreuen sich Fahrpläne für die
Tasche in Reichenbach schon seit Jahren großer Beliebtheit.
Leider wurde aber der Arbeits- und finanzielle Aufwand für die
Fahrplankarten immer größer. Mit den Fahrplänen des VVS
kann hierzu sicherlich eine gute Alternative angeboten werden.
Bitte denken Sie daran, dass die VVS-Tarife zum 1. Januar 2009
geändert werden.

Kleiner Waffenschein

Die Gemeindeverwaltung weist nochmals darauf hin, dass zum
Führen von Gas-, Schreckschuss- oder Signalwaffen in der Öf-
fentlichkeit, also außerhalb der eigenen Wohn- oder Geschäfts-
räume bzw. des eigenen Hausrechtsbereiches, seit 01.04.2003
der sogenannte kleine Waffenschein erforderlich ist. Wer eine
solche Waffe führt ohne über den kleinen Waffenschein zu ver-
fügen, macht sich strafbar.
Im Zusammenhang mit Silvester weist das Landratsamt Esslin-
gen darauf hin, dass der kleine Waffenschein, der auf Antrag
nach Überprüfung der waffenrechtlichen Zuverlässigkeit unbe-
fristet ausgestellt wird, nicht zum Führen von Waffen bei öffent-
lichen Veranstaltungen oder Versammlungen berechtigt. Eben-

so wenig beinhaltet er die Erlaubnis zum Schießen mit derarti-
gen Waffen außerhalb von Schießstätten oder des eigenen be-
friedeten Hausrechtsbereiches, was sich auch auf das Schie-
ßen an Silvester bezieht.

Geschützte Tage im Dezember

Nach dem Gesetz über Sonn- und Feiertage in der Fassung
vom 28. November 1970, letztmals geändert durch Gesetz vom
23. März 1995, gelten über die Weihnachtsfeiertage und für
Silvester folgende Regelungen:
1. Am 24. Dezember (Heiliger Abend) sind öffentliche Tanzver-
anstaltungen von 03.00 Uhr bis 24.00 Uhr verboten. Ab 17.00
Uhr sind in der Nähe von Kirchen und anderen dem Gottes-
dienst dienenden Gebäuden alle Handlungen zu vermeiden, die
geeignet sind, den Gottesdienst zu stören.
2. Am 1. Weihnachtsfeiertag (25. Dezember) sind öffentliche
Tanzunterhaltungen während des ganzen Tages verboten. Au-
ßerdem sind an diesem Tag öffentliche Sportveranstaltungen
bis 11.00 Uhr verboten.
3. Am 2. Weihnachtsfeiertag (26. Dezember) sind öffentliche
Tanzveranstaltungen von 03.00 Uhr bis 11.00 Uhr verboten.
4. An Silvester (31. Dezember) sind in der Zeit von 18.00 Uhr
bis 21.00 Uhr in der Nähe von Kirchen und anderen dem Got-
tesdienst dienenden Gebäuden alle Handlungen zu vermeiden,
die geeignet sind den Gottesdienst zu stören.

Besondere Regelungen im Dezember

Neben den besonders geschützten Tagen im Dezember gibt
es über Weihnachten und Neujahr natürlich auch Regelungen
bezüglich des Ladenschlusses und der Sperrzeiten.
Am 24. Dezember sieht das Ladenöffnungsgesetz vor, dass
Verkaufsstellen um 14:00 Uhr geschlossen werden müssen. Für
den 31. Dezember sieht das Gesetz keine besondere Rege-
lung vor.
Verkaufszeiten für Feuerwerkskörper
Der Verkauf von Kleinfeuerwerk der Klasse II an Verbraucher
ist in der Zeit vom 1. Januar bis 28. Dezember verboten.
Polizeistunde
In der Silvesternacht ist die Polizeistunde, also die Sperrzeit für
Schank- und Speisewirtschaften, aufgehoben.

FUNDSACHEN

Im BürgerBüro wurden in der vergangenen Woche folgende
Fundgegenstände abgegeben:
1 Paar Handschuhe (im BürgerBüro vergessen)
Die Fundgegenstände können beim BürgerBüro Zimmer 15 ab-
geholt werden.
Tel. 5005-15, E-Mail: buergerbuero@reichenbach-fils.de

Mit dem Bus zum Fackellauf an Silvester
Für Besucher, die zum Silvesterfackellauf mit dem Bus fahren
möchten, bieten sich folgende Fahrmöglichkeiten an:
Siegenbergplatz ab 16:41 Uhr Stuttgarter-/Hauptstraße an
16:48 Uhr (Linie 148)
Risshalde ab 16:57 Uhr Bahnhof an 17:01 Uhr (Linie (148)
Vom Bahnhof aus ist das Haus der Vereine bequem zu Fuß zu
erreichen. Und bevor die Rückfahrt zu unten aufgeführten Zei-
ten startet, kann man/frau sicherlich noch den einen oder ande-
ren Glühwein trinken und Silvesterwünsche austauschen.
Schillerstraße ab 18:36 Uhr Siegenbergplatz an 18:41 Uhr (Linie
142) Stuttgarter-/Hauptstraße ab 18:48 Uhr Risshalde an 18:51
Uhr (Linie 148)
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Heiligabend und Silvester - Fahrpläne bitte beachten!
An Heiligabend sowie an Silvester gelten gesonderte Fahrplä-
ne. Diese sind an
Heiligabend bis ca. 16:00 Uhr entsprechend dem Samstags-
fahrplan. Ab ca. 16:30 Uhr bis Betriebsschluss wird das Fahr-
planangebot reduziert. Ebenso wird an Silvester nach Sams-
tagsfahrplan gefahren. Hier werden allerdings in den Nacht-
stunden zusätzliche Fahrten im Spätverkehr (hauptsächlich in
der Stadt Stuttgart) angeboten.
An den Weihnachtsfeiertagen gilt der Sonntagsfahrplan ohne
Einschränkungen.
Wenn Sie in den Feiertagen mit öffentlichem Personennahver-
kehr unterwegs sein werden, so erkundigen Sie sich bitte im
Vorfeld über Ihre Fahrtmöglichkeiten.
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